
 
 
Erreger: Candida albicans 
Beschreibung: Sprosspilze, 

fakultativ pathogener Erreger 
Übertragung: Candida Infektionen entstehen meist endogen 
Pathogenese: Candida stehen vier Barrieren entgegen: 

Haut und Schleimhäute als mechanische Barriere 
- die Kolonisationsresistenz 
- die zellulare Immunität 
- die humorale Abwehr 

Disponierte Faktoren wie Verletzungen der Haut oder 
Schleimhäute, Veränderungen der physiologischen Flora 
durch Antibiotikatherapie, Schwangerschaft, Diabetes 
mellitus, Kortisontherapie oder Immundefekte wie AIDS. 

Klinik: Die Candidiasis von Haut und Schleimhäuten heißt Soor. Vom 
Mund aus absteigend kann eine Intestinalmykose entstehen. 
Lokalinfektionen betreffen Lunge, Harnwege, das Auge und 
die Knochen mit Sepsis. 

Diagnostik: Nativpräparate 
Anzucht auf Nährmedium 
Antigen - / Antikörper – Reaktion 

Therapie:  Antimykotika 
Prävention: Oral verabreichte Suspension von Antimykotika reduzieren die 

Sprosspilze im Gastrointestinaltrakt und damit die 
Infektionsquelle 

Unterstützende 
naturheilkundliche 
Therapie: 

strenge kohlehydratfreie Diät 
pflanzliche Enzyme 
Zink 
Adiclair  
Paidoflor  (Dünndarm) 
Mutaflor  (Dickdarm) 
Bioresonanztherapie 
Homöopathie  

Unterstützende 
Naturheilmittel: 

siehe Link zum Shop: www.boi-frequenz-center.de  
Juglandis 
Nieren Saft 
Leber Saft 
Papaya Seed 

Unser spezieller 
Service: 

Energetische Blut- und Haaranalysen aller Erreger.  
Nähere Informationen und Frequenzen auf Nachfrage. 
Wir beraten Sie gerne. Nehmen Sie einfach Kontakt auf: 
E-Mail: service@carica-deutschland.de 

 
 


